
Protokoll der 85. Jahresversammlung am Sonntag, 19. November 2023, 14.15 Uhr 
Im Foyer der Turnhalle Ennetbaden 
 
 
 

Traktanden: 
 

 
1. Begrüssung durch Vorstandsmitglied Markus Graber 

 
2. Grussbotschaft der Gemeinde Ennetbaden: Gemeindeammann Pius Graf 

 
3. Genehmigung Protokoll der 84. Jahresversammlung vom 20.11.2022 in Mellingen  
 
4. Jahresbericht und Jahrestätigkeit 2023 (Karl Wiederkehr) 
 
5. Ausblick auf die Jahrestätigkeit 2024 (Vorstand) 
 
6. Kassa- und Revisorenbericht 2023         

Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den Vorstand 
 
7. Budget 2024 (Kassier Marc Grenier) 

 
8. Festsetzung des Jahresbeitrages für 2024 (Antrag des Vorstandes auf Beibehaltung des 

bisherigen Beitrages von Fr. 25.--, inkl. Neujahrsblätter.) 
 
9. Wahlen 

• Alle Vorstandsmitglieder stellen sich wieder zur Verfügung 

• Ersatzwahl für Revisor Ludwig Schuppisser: Vorschlag Georg Maier, Oberrohrdorf 

 
10. Datenschutz: Kenntnis der Datenschutzerklärung aufgrund des neuen Datenschutzgeset-

zes; Ergänzung der Satzungen (Markus Graber) 
 
11. Verschiedenes u. Umfrage  

 
 

 
 

2. Teil: 
 

Referat von Dr. Hans Burger, Geologe, Ennetbaden:  
„Die Thermalquellen beidseits der Limmat 
 
 

Anschliessend: Apéro 
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1. Begrüssung durch Vorstandsmitglied Markus Graber 
 

• Markus Graber begrüsst 
o Die anwesenden Mitglieder 
o Herrn Gemeindeammann Pius Graf   
o Dr. Hans Burger, heutiger Referent 
o Die Revisoren Walter Baumann und Ludwig Schuppisser 

 

• Es sind rund 60 Mitglieder unserer Vereinigung anwesend. Wir zählen im Moment 
509 Einzel- und 22 Kollektivmitglieder. Im vergangenen Jahr konnten wir 27 Neumit-
glieder begrüssen, 33 sind ausgetreten. Im Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
halten wir eine Gedenkminute ein. 

• Markus Graber erklärt, dass Traktandum 8 mit Traktandum 7 abgetauscht und neu 
noch das Traktandum Datenschutz aufgenommen wird. 

 
 
2. Grussbotschaft der Gemeinde Ennetbaden 
 

Herr Gemeindeammann Pius Graf richtet die Grussbotschaft der Gemeinde Ennetbaden 
an die Anwesenden und stellt die Gemeinde kurz vor. Er spricht sehr begeistert über die 
vermittelnde Rolle der Gemeine Ennetbaden, den diversen freiwilligen Leistungen wie 
z.B. den Tagesstrukturen und Blockzeiten bei der Schule, den Thermalbadbrunnen, einer 
Zonenordnung mit mehr Grünflächen und verdichtetem Bauen sowie eines noch nicht 
eingeweihten Jungbrunnens, der den Händewaschenden ein verjüngtes Ebenbild im 
Spiegel zeigen wird (!). 
Die Gemeinde Ennetbaden hat einen Teil der Kosten für den Apéro übernommen, was 
mit Applaus verdankt wird.  
 

 
3. Genehmigung Protokoll der 84. Jahresversammlung vom 20.11.2022 in Mellingen. 

 
Das Protokoll wird genehmigt und verdankt. (Es ist auf der Homepage www.vfhk.ch unter 
"aus dem Verein" einzusehen.) 
 
 

4. Jahresbericht und Jahrestätigkeit 2023  
 

Karl Wiederkehr geht kurz auf die durchgeführten Veranstaltungen im vergangenen Jahr 
ein: 
 

• Geschichte des Kino Royal und der Parkstrasse in Baden (Org. Karl Wiederkehr) 

• Kirchenschatzmuseum Baden, Vormittagsexkursion (Org. Lotti Heller) 

• Naturwanderung in Niederrohrdorf zum Moosweiher (Org. Karl Wiederkehr) 

• Saline Bex, Orgelmuseum in Roche, Chaplin-Museum, Vevey (2 Tage) (Marc Grenier) 

• Traditionsreiches Appenzellerland (Org. Lotti Heller) 

• Zisterzienserkloster St. Urban + Besuch beim letzten Klosterziegler (Markus Graber) 

• “Kraut und Rüben”: Klostergärten und Klostergeschichte Wettingen (Karl Wiederkehr) 

• Engadin – Puschlav: 4 Tage mediterranes Flair (Org. Lotti Heller) 

• Juwel am Zürichsee: Hernerpark (Org. Lotti Heller) 
 
 
 
 
 
 

http://www.vfhk.ch/
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5. Ausblick auf die Jahrestätigkeit 2024 
 

• Karl Wiederkehr, Willy Hersberger, Lotti Heller und Markus Graber stellen das Programm 
2024 vor und werben dafür, zahlreich daran teilzunehmen. Die Anwesenden haben das 
Jahresprogramm auf ihren Stühlen vorgefunden. 
 
 

6. Kassa- und Revisorenbericht 2023 
Genehmigung der Jahresrechnung und Dechargeerteilung an den Vorstand. 

 

• Marc Grenier erläutert die Jahresrechnung 2023, Stand 31. Oktober 2023, und verdankt 
die zahlreichen und willkommenen Spenden von CHF 2’055.00.  

 
Vermögensrechnung 
 
Vermögen am 31. Oktober 2023 29'815.70 
 
Reinverlust Rechnungsjahr 2023 -   141.95 
 

• Die Jahresrechnung wurde von den Revisoren Walter Baumann und Ludwig Schup-
pisser geprüft.  

• Walter Baumann bezieht sich auf den Revisorenbericht und erwähnt, dass die Rech-
nung von Marc Grenier mit Sorgfalt und Zuverlässigkeit einwandfrei geführt wurde. Es 
liegen detaillierte Abrechnungen jeder Reise mit Belegen vor.  

• Die Jahresrechnung mit Dechargeerteilung an den Vorstand wurde einstimmig und 
mit Applaus genehmigt.  
 

• Lotti Heller verabschiedet Ludwig Schuppisser, der zum Datum der Jahresversamm-
lung zurücktritt. Sie geht auf seine der Vereinigung gegenüber wohlwollende Tätigkeit 
seit seiner Wahl vor 20 Jahre am 22.11.2003 in Killwangen ein und überreicht ihm ein 
Geschenk. 

 
 
7. Budget 2024 
 

• Marc Grenier geht auf einige Punkte des Budgets ein. 

• Sylvia Hartmann schlägt vor, dass im Hinblick darauf, dass das Vereinsvermögen von 
38'357.14 im Jahre 2019 auf 29'815.70 im Jahre 2023 gesunken ist, den Mitglieder-
beitrag auf die nächste Jahresversammlung um mindestens CHF 5.- zu erhöhen. 

• Karl Wiederkehr informiert, dass der Jahresbeitrag eng verflochten ist mit den BNB, 
deren Erscheinen fürs 2024 sichergestellt ist. 

• Sylvia Hochstrasser regt an, dass man anstelle eines höheren Beitrages eine Spende 
leisten könne. 

• Willy Hersberger informiert, dass die Vereinigung nicht grundsätzlich Vermögen an-
häufen müsse. 

• Das Budget wird vorbehältlich der Genehmigung des Jahresbeitrages genehmigt. 
 
 

8. Festsetzung des Jahresbeitrages für 2024 
 

• Die Anwesenden stimmen einstimmig dem Antrag des Vorstandes auf Beibehaltung 
des bisherigen Beitrages von CHF 25.-, inklusive Neujahrsblätter, zu. 
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9. Wahlen 
 

• Sitzungsleiter Markus Graber erwähnt, dass sich der gesamte Vorstand inklusive Revi-
sor Walter Baumann der Wiederwahl stellen. Er stellt sodann die einzelnen Mitglieder 
und deren Ämter kurz vor. Alle werden einstimmig mit Applaus wiedergewählt  

• Georg Maier aus Oberrohrdorf wird als neuer Revisor vorgestellt und einstimmig mit Ap-
plaus gewählt. Als Begrüssungsgeschenk erhält er eine Schachtel Badenersteine. 

 
 
10. Datenschutz: Kenntnis der Datenschutzerklärung aufgrund des neuen Datenschutzge-

setzes; Ergänzung der Satzungen  
 

• Markus Graber erklärt die Bedingungen des neuen Gesetzes und wie die Vereinigung 
darauf reagiert hat. Der Vorschlag wurde von ClubDesk übernommen und ist auf der 
Homepage einsehbar.  

• Veröffentlichte Fotos können z.B. auf Wunsch entfernt werden.  

• Auch benötigt es einen Ansprechpartner.  

• Die Änderungen müssen auch in die Satzungen aufgenommen werden, was bereits 
in Art. 5 geschehen und ebenfalls auf der Homepage einsehbar ist. 

 
11. Verschiedenes und Umfrage 
 

Keine Wortmeldung. 
 
Ende offizieller Teil: 15.45 h 
 
Referat von Dr. Hans Burger, Geologe, Ennetbaden über: 
 
"Die Thermalquellen beidseits der Limmat" 
 

• Dr. Burger informierte in seinem Vortrag, dass das warme Wasser schon von den Rö-
mern genutzt wurde. Baden erlebte seinen Aufschwung mit der Eisenbahn ca. 1847 - 
1914 und war vor dem 1. Weltkrieg als Kurort ein Hotspot mit mehr Hotels als an-
derswo in der Schweiz. Baden hat 21 Thermalquellen, die bei der Auffaltung der Lä-
gern entstanden sind. Das ganze Gelände wurde 1-2 km nach Norden verschoben 
und durch die Limmat durchschnitten. Dr. Burger liess je ein Gesteinsmuster der 
Salzschicht und des Muschelkalks zirkulieren. Das Thermalwasser steigt ca. 2 km 
aus dem Untergrund auf und hat beim Austritt eine Temperatur von ca. 46 – 48 Grad. 
Die Fassungen der Quellen befinden sich in 4 – 20 m Tiefe. Die grösste Quelle, die 
Limmatquelle, liefert ca. 30 – 170 Liter Wasser pro Minute. Das Thermalwasser in Ba-
den enthält ca. 3-5 g gelöste Mineralien gegenüber Bad Zurzach von rund 1 g.  

 

• Dr. Burger erhält für seine äusserst informativen Einblicke in die Geschichte der Ther-
malquellen ein Dreierpack Stadtwein von Baden. 

 
 
16.50 Uhr ist Schluss der Jahresversammlung und Auftakt zum Apéro und Gelegenheit, alte 
Bekannte zu begrüssen und Neuigkeiten auszutauschen. 
 
 
Remigen, 19. Februar 2024      Für das Protokoll: 
 
 
       Vrena Moritzi Schmid, Aktuarin 


